Wasser- und Abwasserverband 



Nauen, den 31. März 2009
"Havelland"





See/Kr
P r o t o k o l l

der Sitzung der Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserverbandes "Havelland" am 30. März 2009
Ort:
Geschäftsstelle des Wasser- und Abwasserverbandes „Havelland“, Sankt-Georgen-Straße 7 in 14641 Nauen
Beginn:

16:00 Uhr

Ende:


17:45 Uhr
Teilnehmer:

siehe Teilnehmerliste

Gäste:

Herr Dr. Hedtke, Leiter des Gesundheitsamtes LK HVL




Herr Kabus, Mitarbeiter des Gesundheitsamtes LK HVL




Herr Klügel, Sachsen Wasser GmbH




Herr Kollrodt, Sachsen Wasser GmbH




Frau Michels, AquaLytis


Zu Beginn der Sitzung begrüßt der Vorsitzende der Verbandsversammlung, Herr Lück, die anwesenden Verbandsmitglieder sowie Gäste.
01.
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Durch den Vorsitzenden der Verbandsversammlung wurde festgestellt, dass nachstehend aufgeführte Verbandsmitglieder anwesend waren:

Lfd. Nr.

Verbandsmitglieder

Anzahl der Stimmen
01.


Brieselang



19

  
02.


Groß Kreutz/Havel


  3
  
03.


Ketzin




13

04. 


Päwesin



  1
05.


Wustermark


           14
Damit waren von 86 Stimmen der Verbandsversammlung 50 Stimmen anwesend. Die Einladung zu dieser Sitzung der Verbandsversammlung, die Tagesordnung und die Sitzungsunterlagen erhielten alle Verbandsmitglieder ordnungsgemäß und rechtzeitig. Die Verbandsversammlung ist damit gem. § 15 Abs. 7 Satz 4 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land Brandenburg (GKG) beschlussfähig.

02. Beschluss der Verbandsversammlung über die Tagesordnung

Durch die anwesenden Verbandsmitglieder wurde keine Änderung der Tagesordnung beantragt, sodass nachfolgende Tagesordnung einstimmig beschlossen wurde:

Öffentlicher Teil

01.
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

02.
Beschluss der Verbandsversammlung über die Tagesordnung der Sitzung

03. Vorstellung der Untersuchungsergebnisse zu Verunreinigungen des Trinkwassers in Brieselang durch das Unternehmen AquaLytis
04. Anfragen der Verbandsmitglieder

05. Einwohnerfragestunde

06. Beschluss der Verbandsversammlung über die Einleitung von Maßnahmen zur Sicherung der Trinkwasserqualität

07. Sonstiges

Nichtöffentlicher Teil
08. Personalangelegenheiten und Sonstiges

03.
Vorstellung der Untersuchungsergebnisse zu Verunreinigungen des Trinkwassers in Brieselang durch das Unternehmen AquaLytis
Allen Verbandsmitgliedern lag seit ca. 1 Woche ein schriftlicher Bericht mit den Untersuchungsergebnissen des Unternehmens AquaLytis, über den Befall des Trinkwassernetzes in der Kerngemeinde Brieselang mit Asseln, vor. Durch Frau Michels wurden die Ergebnisse des Zwischenberichtes nochmals ausführlich erläutert. In Ihren Ausführungen stellte Sie dar, dass der Asselbefall sich fast auf das gesamte Gebiet der Gemeinde erstreckt. Im nördlichen und nordwestlichen Bereich der Gemeinde wurde jedoch nur ein geringer Befall festgestellt. 
Aufgrund des Alters des Befalls kann mit abschließender Sicherheit die Ursache hierfür nicht mehr benannt werden. Jedoch konnte die Aufbereitung des Trinkwassers am Wasserwerk, eine mögliche Leckage im Netz und etwaige rechtswidrige private Hausanlagen als Ursachen ausgeschlossen werden. Mit hoher Sicherheit kann davon ausgegangen werden, dass die Asseln durch eine Zuleitung aus dem Versorgungsgebiet der OWA Falkensee erfolgte. Diese Zuleitung wurde im Dezember 2008 unterbrochen. 

Anschließend wurde durch Frau Michels das CO2 Spülverfahren erläutert.

04. Anfragen der Verbandsmitglieder

Auf Anfrage erklärte Frau Michels, dass eine Spülung mit CO2 angereichertem Wasser in keinster Weise gesundheitsgefährlich ist. 
Der Amtsarzt Dr. Hedtke erläuterte den Bürgermeister der Gemeinde Brieselang, Herrn Garn nochmals die Begründung für das Aussprechen des zeitweiligen Abkochgebotes von Trinkwasser in der Gemeinde Brieselang. Herr Garn sprach sich dafür aus, dass zukünftig der Informationsfluss in solchen Fällen zwischen dem Gesundheitsamt und der Gemeinde verbessert wird. 

05. Einwohnerfragestunde

Frau Michels beantwortete die Anfrage eines Brieselanger Einwohners bezüglich der Integration der privaten Hausanschlüsse in das CO2 Spülverfahren. 
06. Beschluss der Verbandsversammlung über die Einleitung von Maßnahmen zur Sicherung der Trinkwasserqualität

Auf Empfehlung von Frau Michels und dem Verbandsvorsteher wurde durch die Verbandsversammlung die Zustimmung erteilt, große Teile des Trinkwassernetzes in der Gemeinde Brieselang mit CO2 angereichertem Wasser zu spülen. Die Kosten hierfür belaufen sich auf der Grundlage eines vorliegenden Angebotes auf ca. 100.000 €. Hierüber werden die Einwohner auf der öffentlichen Einwohnerversammlung am 03.04.2009 in Brieselang informiert. Desweiteren wird die Verwaltung beauftragt ein technologisches Projekt zur Änderung der Trinkwasseraufbereitung erarbeiten zu lassen, mit der Zielstellung, die organischen Bestandteile des Trinkwassers abzusenken. In der Gemeinde werden 3 ständige Beobachtungsstellen eingerichtet um zukünftig die Entwicklung des Asselbefalls permanent zu überwachen.
07. Sonstiges

Die aktuellen Ergebnisse der mikrobiologischen Beprobung vom 27.03.2009 sind im gesamten Verbandsgebiet positiv, dass heißt das Trinkwasser entspricht den Anforderungen der Trinkwasserverordnung.
Zur Verbesserung des Unternehmensimages wird der Verband gemeinsam mit dem technischen Betriebsführer einen Tag der offenen Tür im Wasserwerk in Brieselang am 06.06.2009 durchführen. 

Bernd Lück

Vorsitzender der
Verbandsversammlung
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